
Landeselternvertretung 
Thüringen 

Der Landtag — Zentrum der Demokratie

Der Thüringer Landtag ist das Zentrum der 
demokratischen Willensbildung im Freistaat. Er übt die 
gesetzgebende Gewalt aus, wählt den Ministerpräsidenten 
bzw. die Ministerpräsidentin, kontrolliert das Handeln der 
Regierung und debattiert über wichtige Zukunftsfragen 
des Landes. Bei den alle fünf Jahre stattfindenden Wahlen 
entscheiden die Bürgerinnen und Bürger über seine 
Zusammensetzung und damit zugleich über die politische 
Entwicklung Thüringens.

Der Thüringer Landtag ist ein offenes, bürgernahes 
Parlament. Er fördert die Transparenz der Politik und das 
Verständnis demokratischer Willensbildungs- und 
Entscheidungsprozesse. Die Bürgerinnen und Bürger 
unseres Landes können sich hier über die 
unterschiedlichen politischen Positionen der Fraktionen 
informieren, Möglichkeiten der politischen 
Mitbestimmung kennenlernen und sich zum Engagement 
anregen lassen.

Aus der Verfassung des Freistaats Thüringen 
vom 25. Oktober 1993

»Der Landtag ist das vom Volk gewählte oberste Organ der 
demokratischen Willensbildung. Der Landtag übt die 
gesetzgebende Gewalt aus, wählt den 
Ministerpräsidenten, überwacht die Ausübung der 
vollziehenden Gewalt, behandelt die in die Zuständigkeit 
des Landes gehörenden öffentlichen Angelegenheiten und 
erfüllt die anderen ihm nach dieser Verfassung 
zustehenden Aufgaben.
Der Landtag wird auf fünf Jahre gewählt. Die 
Abgeordneten sind die Vertreter aller Bürger des Landes. 
Sie sind an Aufträge und Weisungen nicht gebunden und 
nur ihrem Gewissen verantwortlich.
Jeder Abgeordnete hat die Pflicht, die Verfassung zu 
achten und seine Kraft für das Wohl des Landes und aller 
seiner Bürger einzusetzen.«

Einladung zum 
39. Landeselterntag

28. September 2019

„Thüringen im Zeichen der 
Landtagswahl - Bildungspolitische 

Schwerpunkte der Parteien“

im 
Thüringer 
Landtag

Fachtagung für KreiselternsprecherInnen 
aller Schularten  und  alle interessierten 

Eltern

Tagungsort 

Thüringer Landtag:

Haupteingang:
Jürgen-Fuchs-Straße 1
(gegenüber Beethovenpark)

Öffentliche Verkehrsmittel ab Erfurt Hauptbahnhof, 
Straßenbahnlinie 1
in Richtung „Thüringenhalle“, 2 Stationen bis „Landtag“

Fahrzeit:
ca. 5 Minuten

Fußweg ab Hauptbahnhof:
ca. 15 Minuten

Thüringer Landtag

Anmeldung unter 
www.lev-thueringen.de

Parkmöglichkeit: 
Parkhaus am Stadion 
(Johann-Sebastian-Bach-Straße 2 a)

Parkgebühren werden nicht übernommen.

http://www.berufsstartplus-thueringen.de
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Programm zum 39. Landeselterntag im Thüringer Landtag

Begrüßungskaffee

Begrüßung durch Roul Rommeiß, 

gemeinsamer Landeselternsprecher 

aller Schularten

Grußwort der Landtagspräsidentin
Birgit Diezel

Grußwort des Thüringer Ministers für 
Bildung, Jugend und Sport, Helmut 
Holter

Kurzvorstellung der Parteien

Mittagspause

Speed-Dating: Alle Parteien stellen 
sich in den Fraktionsräumen und im 
Foyer der Diskussion mit den Eltern

keine Tagungsgebühren — Verpflegung während der Tagung inklusive — Reisekostenrückerstattung 

Landeselternvertretung Thüringen 
Werner Seelenbinder Straße 7 

99096 Erfurt 

E-mail:info@lev-thueringen.de 

8.30 - 9.00 Uhr

9.15 - 9.30 Uhr

9.30 - 10.30 Uhr

10.30 - 12.00 Uhr

12.00 - 13.00 Uhr

13.15 - 15.45 Uhr

Die Fraktionen—
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Liebe Eltern und Bildungsinteressierte, 

Unter dem Thema „Thüringen im Zeichen der Landtagswahl“ 
möchten wir mit Ihnen gemeinsam herausfinden, welche 
bildungspolitischen Schwerpunkte die Parteien zur Landtagswahl 
setzen wollen. 
Vor den anstehenden Wahlen möchten wir Bilanz ziehen, wie sich 
die Bildungslandschaft in Thüringen entwickelt hat, welche 
Akzente die aktuelle Regierung setzen konnte und wie sich die 
Umsetzung politischer Beschlüsse vor Ort auswirkt. Mit dem 
neuen Thüringer Schulgesetz gab es in der aktuellen Legislatur 
viele Möglichkeiten der Mitwirkung von Eltern. Wir erlebten viel 
Transparenz und Offenheit und konnten uns in die Bildungspolitik 
Thüringens einbringen. 
Doch der Alltag zeigt, dass es viel zu tun gibt. Immense 
Unterrichtsausfälle, großer Lehrermangel in wichtigen 
Fachbereichen über alle Schulformen hinweg, wirkliche Inklusion 
durch die Schaffung von entsprechenden Voraussetzungen im 
Schulalltag, ein dringender Bedarf an gut ausgebildetem Personal 
für Kindergärten – dies sind nur einige der Baustellen, mit denen 
sich der neu zu wählende Landtag und die Regierung beschäftigen 
werden müssen. Wir als Eltern werden auch in der Zukunft genau 
hinsehen und den Finger in die Wunde legen, denn die Bildung 
unserer Kinder liegt uns am Herzen. 
Im direkten Gespräch mit den Landtagsfraktionen bzw. Parteien, 
die sich zur Wahl stellen, haben wir beim diesjährigen 
Landeselterntag die Möglichkeit herauszufinden, wie sich diese 
Parteien den Problemen der Zukunft stellen und welche 
Lösungsmöglichkeiten sie anbieten.
Wir freuen uns, dass Minister Holter in seinem Grußwort auf die 
aktuelle Situation eingehen und  seine Sicht der 
bildungspolitischen Situation an Thüringer Schulen darstellen 
wird. 
Im Anschluss bekommen die Delegierten der Parteien die 
Gelegenheit, ihre Standpunkte zu vertreten. 
Nach der Mittagspause schicken wir Sie in ein politisches „Speed-
Dating“. Die Parteien und Fraktionen erwarten Sie zum 
persönlichen Gespräch und zu intensiven, vielleicht auch 
kontroversen Diskussionen. Alle 30 Minuten erfolgt ein Wechsel, 
so dass jeder die Chance auf gute Gespräche bekommt. 
Wir begrüßen Sie am 28.9. ab 8.30 Uhr im Thüringer Landtag. 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, die Plätze sind wie immer 
begrenzt.
Wir freuen uns auf Ihre aktive Teilnahme.

Ihre Landeselternvertretung

9.00 - 9.15 Uhr




